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Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sit-
zung beraten und beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig 
Hartmann, Jürgen Mistol, Katharina Schulze, Tho-
mas Gehring, Ulrike Gote, Gisela Sengl, Dr. Sepp 
Dürr, Verena Osgyan und Fraktion (BÜND-
NIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 17/14422, 17/14905 

Rettungskräfte in Bayern für besondere Scha-
denslagen fit machen 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, dem Aus-
schuss für Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und 
Sport schriftlich über den Stand der Einsatzkonzepte 
der Rettungskräfte bei Großschadensereignissen wie 
Terroranschlägen oder Amokläufen in Bayern zu be-
richten. 

Dabei ist insbesondere auf folgende Fragen einzuge-
hen: 

─ Inwieweit bedürfen bestehende Konzepte für be-
sondere Schadenslagen der Überarbeitung, ins-
besondere auf Grund der situationsbedingten Be-
drohungen für die Retter bei Terror- und Amokein-
sätzen (z.B. Zweitschläge) sowie mit Blick auf die 
bei solchen Gefahrenlagen auftretenden speziel-
len Verletzungsmuster (Schusswunden, Explosi-
onsverletzungen, etc.)? 

─ Welchen Stand hat die Aktualisierung bestehen-
der bzw. die Erarbeitung neuer Einsatzkonzepte 
der Rettungskräfte? 

─ Wie gewährleistet die Staatsregierung, dass ge-
meinsame Übungen zwischen Rettungskräften 
und Polizei bedarfsgerecht und flächendeckend 
durchgeführt werden können? 

─ Wie beurteilt die Staatsregierung die Kommunika-
tion und den Informationsaustausch zwischen den 
Sicherheitsbehörden und den Rettungsorganisati-
onen während besonderer Schadenslagen wie 
dem Amoklauf am Münchener Olympia-Einkaufs-
zentrum (OEZ) und dem Selbstmordanschlag in 
Ansbach im Juli 2016? 

─ Wie beurteilt die Staatsregierung den Stand der 
Ausrüstung der Rettungskräfte, insbesondere an-
gesichts der besonderen Bedarfe im Falle von 
Großschadenslagen wie Terror- oder Amokein-
sätzen? 

─ Welchen Beitrag leistet der Freistaat zur Unter-
stützung des von allen Rettungsorganisationen 
getragenen Ausbildungszentrums für den Bevöl-
kerungsschutz und liegt bereits ein detailliertes 
Konzept für dieses Ausbildungszentrum vor? 
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